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ezirksräthe : Johann Lehmann , Gemeinderath in Gutach .
Raimund Dieterle , Schmiedbauer in

Rippoldsau .
Adolf Merkle , Weinhändler in 6
Severin Vollmer , Theſenlbauer in Kinzig⸗

thal .
Cöleſtin Armbruſter , Uhrmacher in Wolfach .
Rudolf Neef , Adlerwirth in Wolfach .
Roberl Vayhinger , Bürgermeiſter ir

Schiltach .
Wendelin Krayer , Bezirks - Bauſchätzer in

Steinach .

63
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2. Verwaltungshof .

( Mit dem Sitz in Karlsruhe . )

Die weſentlichſten Aufgaben des Verwaltungshofs , als einer dem
Miniſterium des Innern untergeordneten Zentral Mittelſtelle , ſind : Leitung
des Amtskaſſen - Rechnungsweſens ; Dekretur der Koſten in gerichtlichen
und polizeilichen Unterſuchungen ; Beaufſichtigung und zum Theile auch
unmittelbare Verwaltung der weltlichen nicht für die Schule beſtimmten
Stiftungen , Beaufſichtigung und Leitung der Heil - und Pflegeanſtalten
Illenau und Pforzheim , ſowie des polizeilichen Arbeitshauſes ; Abhör der
Rechnungen der Strafanſtalten ; Aufſicht über das Armenbad ; Feſt⸗
ſetzung der für Verpflegung in der Irrenklinik zu Heidelberg zu be⸗

zahlenden Vergütungen ; Führung der Staatsaufſicht über die Vermögens —
verwaltung der den Altkatholiken überwieſenen kirchlichen Stiftungen .

Außerdem ſind dem Verwaltungshofe noch einige weitere Geſchäfte
verſchiedener Art zugewieſen , wie u. A. : das Rechnungsweſen alter
Landſchafts - und Bezirksſchulden , Unterſtützung armer Staatsdiener —
Relikten ( Gratialfond ) , Leitung und Beaufſichtigung der Ablöſung des

Zehnten und ſonſtiger alten Abgaben , Aufſicht über das Tax - , Sportel⸗
und Stempelweſen , Erledigung von Beſchwerden in Angelegenheiten der
Gemeinde - Rechnungsabhör u. ſ. w.

In ſo weit die dem Verwaltungshofe übertragenen Geſchäfte in die
Abtheilung der Juſtizverwaltung einſchlagen , ſteht auch die Oberaufſicht
hierüber dem Juſtizminiſterium zu.
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Direktor :

Moriz v. Seyfried . Sza . m.E.

Räthe :

Moriz Eiſenlohr , Geh . Regierungsrath . Saa ..
Albert Wagner , Geh . Regierungsrath . SPZa .
Dr . Fried . Wilh . Ritzhaupt , Geh . Regierungsrath . Ssa .
Ludwig Orff , Regierungsrath . Sza . Y.
Leopold Schmidt , Regierungsrath .

JMedizinalreferenten :

Dr . Robert Volz , Obermedizinalrath . S . o.

Auguſt Lydtin , Medizinalrath , Referent für Veterinäran —

gelegenheiten . S . o.

Kanzlei :

Sekretär : Johann Baptiſt Trenkle .

Reviſoren : Ludwig Kieſer .
Eduard Ferdinand Reiniger .
Johann Adam Walz . .
Gottfried Hauck .
Heinrich Bißwanger .
Franz Anton Hügel .
Rudolf Fiſcher .
Auguſt Hoff . G. - S .
Anton Käch .

Otto Albicker .

Heinrich Krauß .
Julius Auguſt Schmittbauer . G . G .
Emil Ballweg .

6 Revidenten .

Regiſtratoren : Joſef Ferron .
Martin Böſch .
Karl Metzger . - O .

Expeditor : Ludwig Dahlinger , Sekretär . G . - S .
1 Kanzleiaſſiſtent , 4 Kanzleigehilfen , 2 Kanzleidiener , 1 Hilfsdiener .

Hof⸗und Staatshandbuch 1880. 1*7



eee

258 Departement des Innern .

Dem Verwaltungshof untergeordnete Stellen und

Anſtalten .

A. Amtskaſſen .

Die Amts

durch die Thä

notare entſtehen , und à 1 däl )

koſten , die in gerichtlichen und polizeilichen
U merfun ungen erwachſen .

Beſondere Verrechner ſind für die Amtskaf
i

ſtellt , vielmehr ſind

die deßfallſigen Funktionen den Domänenverwaltern ,

oder Haup
ienſ

ben , welche

und der G

Straferſtehr

tbeL

hereinnehmern

ſteuer - Beamten als

ehe un

B. Weltliche milde Stiftungen .

Da das für Unterr ⸗und Kultuszwecke geſtiftete Vermögen ſeine

beſondere Verwaltungseinrichtung hat ,

jene welche zu andern Zwecken , insbe
handelt es

U
und Krankenpflege gewidmet ſind .

Derartige Stiftungen werden , wo nicht frühere Anordnungen eines

Stifters eine andere Verwaltung vorſchreiben ,

1) wenn ſie für einen Ort beſtimmt ſind , regelmä

betreffenden Gemeinderath und nur in Ausnahmsfällen durch

beſondere Stiftungsräthe , dagegen

2) wenn ſie mehreren oder ſämmtli

gewidmet ſind , durch eigens hi

waltet ,

3) die weltlichen Diſtrik ingen , d. h. Stiftungen ,

welche für einzelne Landestheile oder für das ganze Großherzog⸗

thum beſtimmt ſind , verwaltet der Verwaltungshof entweder

unmittelbar ſelbſt durch beſondere am Sitze des betreffenden

Fonds befindliche Verrechner oder mittelbar unter Zuzug von

Verwaltungsräthen , welche ſeiner Leitung und Aufſicht unter⸗

ſtehen und in ſeinem Namen und Auftrag handeln .

Die nächſte Aufſicht über die weltlichen Ortsſtiftungen führen

Bezirksämter , die obere der Verwaltungshof . Die oberſte Aufſichts —

behörde iſt das Miniſterium des Innern . Die Aemter beſorgen die

Primärabhör der Rechnungen ; wogegen die Oberabhör Sache des Ver

waltungshofes iſt .

ßig durch den

ellte Stiftungs

und Landes
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64261ſtif gen unterſtehen , wie bemer

baren Aufſicht des Verwaltu
ähoft, 5

di

chnungen beſorgt . Oberabhörbel

Innern
Die dem Verwaltungs hofe unmittelbar unterſtehenden Stiftungen ,

deren Verrechner ( Verwalter ) als ſolche Staatsdiener - Eigenſchaft be⸗

ſitzen , ſind :

1) Die vereinigte Stiftungenverwaltung Baden als Verrechnung :

Spitalfondes ,

Stiftung ,
Almoſen

en⸗Apothekenfondes mit der Graf Boſe —
fondes ,

Stiftung ,

e. der Maria

f. des Altbad
„Verlaſſenſchaftskaſſe ,

FondesFondes ,
g. des Altbe Spitalfondes ,
h. der von S ſenanſtalt in Lichtenthal ,
i. der Leopold

k. der Katholiſchen Friedrich Chriſtiane - Luiſen - Stiftung ,

th Dr. Schüler ' 18 eezill ' ſchen Stiftung zur Rettung ſittlich verwahr⸗Pfarrer W

loster Kinder ,
n. der Altkatholiſch

Guſtav Altfelix , Rechnungsrath , Verwalter .
1 Gehi lfe.

2) Milder - S 3 eee Bruchſal als Verrechnung :

à. ſchen Verlaſſenſchaftskaſſe ,
b. 1ſchen Hoſpitalfondes ,
0. ſchen Land - Waiſenfondes ,
d. italfondes ,

E. Waiſenfondes und

f. der Preſtinariſchen Stiftungskaſſe .

Wilhelm Becker , Verwalter .

1 Aſſiſtent , 1 Gehilfe , 1 Dekopiſt .

C. Heil - und Pflegeanſtalt Illenau .

Dieſe in den Jahren 1837 —42 vollſtändig neu erbaute , in der Nähe
der Stadt Achern liegende Staatsanſtalt iſt für 475 Seelengeſtörte
beiderlei Geſchlechts eingerichtet . Es ſind an ihr außer dem Direktor ,

welcher ſtatutengemäß ein Arzt ſein muß , dem 2. und 3. Arzt , ſtändig

17³
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he, wie auch der katholiſche und der

die Anſtalt angeſtellt .
1l Hilfsärzte thätig . Sämmtli

evangeliſche Hausgeiſtliche , ſind ausſchließlich

er Haushalt und die Verrechnung wird gleichfalls durch beſondere

* — Buchhalter und Oekonom —beſorgt .
iſtalt . Sieem vorherrſchenden Charakter nach Heil

Kranke beſtimmt ; Ausländer finden nur Auf —

icht für Inländer

ir inländ

wenn und inſf der vorhandene R

in Anſpruch genommen iſß

Die unmittelbare Auf

tungshof ausgeübt , die obere icht von dem M

Anſtalt wird von dem Verwal

desInnern

Anſtalt durchſchnit 5 KrankeIm Jahr 1878

darunter etwa 40 Auslän

Für die Verpflegung ꝛc. der Kranken beſtehen , jeden Le

heiten derſelben entſprech ier verſchiedene Klaſſen , nach welchen auch die

für die vermöglichen Inländer zu leiſtenden Vergütungen feſt geſetzt werden .

sgewohn

inländiſchen Kranken werden Seitens derFür die unvermög

unterſtützungspflichtigen H

in Anſpruch genommen .

emeinden oder Fonds geringere Beiträge

nder , 8 nur in den zweiwelche übrige

oberſten Verpflegungsklaſſ

bezahlen , als Inlän nder. W as durch dieſ

der Unterhaltung der Anſtalt nicht gedeckt wird ,

kaſſe zu.
Das Statut , welches die Bedingungen der

der Kranken in der Anſtalt ꝛc. regelt , iſt abge

Nr . 13 von 1865 .

en höhere Vergütungen

Vergütungen an den Koſten

ießt die Staats⸗

Aufnahme , die Behandlung

Dr . Karl Hergt , Geh . Direktor.892Dr Heinrich Schüle , Medizinalrath .
Albert Otto , Hilfsarzt . h3b . m. Schw . “

4 Hilfsärzte ( Oskar Kretz , Dr . Wilhelm Nadler , Hermann Lenhartz
Dr . Richard Dannecker ) , 1 ionsgehilfe ( Diakonus Dr. Frey —
burger ) , 1 Apotheker , 2 Oberwärter , 1 Bademeiſter , 31 Wärter
15 Privatwärter , 3 Oberwärterinnen , 35 Wärterinnen , Privat

wärterinnen .

2 .

Johann Harter , Verwalter . S . - W.

1 Oekonom , 1 Buchhalter , 1 Verwaltungsgehilfe , 1 Regiſtrator , 1 Skribent ,
1 Hausmeiſter , Kanzleidiener und 3 Thorwarte , zugleich für die Ge—
bietsnachtwache , 4 Werkmeiſter , 1 Schuſtergehilfe , 1 1 Maurer

gehilfe , 1 Schreinergehilfe , 1 Schloſſergehilfe , 1 Sattler ,1 Buchbinder ,
2 Bäcker , 1 Metzger , 1 Gärtner , 1 Gärtnergehilfe , 1 Melker , 2 Kutſcher
und 1 Stalljunge , 1 Heizer , 1 Brunnenmeiſter , 1 Straßenwart , 1 Stößer ,
1 Weifzeugbeſchließerin , 12 Waſchgehilfinnen , 1 Köchin , 8 Küchenmädchen .

3—
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usgeiſtliche : Konrad Kayſer , evang . Pfarrer . OO.
Liborius Peter , kath . Pfarrer .

1 Muſiklehrer , zugleich Organiſt .

250 männliche , 240 weibliche , zuſammen
90 Kranke . )

D. Heil - und Pflegeanſtalt Pforzheim .

Auch dieſe Anſtalt iſt Illenau , Staatsanſtalt . Sie
5

mit

al die Einrichtungen für 560 Kranke beiderlei Geſchlechts und

r geit iſt ſie immer tändig beſetzt . ( Sta nd am

ber 1878 : 262 männliche, 288 weibliche, zuſammen 550Kranke . )

Die weitaus überwiegende Zahl der Kranken ſind unheilbare Seelen —

geſtörte ; etwa 18 Prozent ſind Epileptiſche und 3 Prozent mit anſteckenden

5

hrt , wie in Illenau , ein Arzt , dem

auf die Verr

dieſe, ſowie in Bezie
tung der Anſtalt und die Aufſicht über

auf die Verpflegung der Kranken und die für

ſtenden Vergütungen beſtehen ganz die gleichen Ein —

Vorſchriften , wie in Illenau .
t der Anſtalt iſt im Geſetzes - und Verordnun

veröffentlicht .

deren Unte

richtungen 1
blatt Nr. 33

von 18

Dr .
Franz F iſcher, Geh . Hofrath und Direktor . 3a . m. E. -

σο.
Oilfsärzte :“Franz Fiſcher .

Dr . Arnold Brünnin ghauſen .

Adolf Schuler , Verwalter . G .
1 Buchhalter , 1 Dekopiſt , 1 Oekonomieaufſeher, 1 Kanzleidiener , 2 Bäcker ,
1 Gärtner , 2 Thorwarte , 1 Weißzeugbeſchließerin , 2 Köchinnen , 6 Küchen—⸗

und 7 Waſchgehilfinnen , 1 Küchendiener , 1 Ausläufer .

Hausgeiſtliche: Gült Eduard Wagner , Diakonus

Joſef Dilger , kath . Pfarrer .
Julius Berberich , Kaplan .

1 Hauslehrer , zugleich Organiſt , 1 irael. Lehrer , 1 Kirchendiener .
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In dem Armenbad anken , welche

ärztlichem Gutachten von dem zadener Thermen

nken oder rung ihrer Leiden

erwarten könne e unent zung

eſitzt die Zimmer- und

in der vom 2 (at

in Baden , die in Angelegenheite
Mund in letzter Reihe dem M

Hausarz ——

e Anſtalt werden P jenommen , welche wiederholt

Landſtreicherei , Bettels ,

u. ſ. w. beſtraft und der Landes - Polizeibehörde überwieſen worden ſind .

iger Unzucht , Arbeitsſcheu

nd

Anſtalt iſt , dieſe Leute an eine

regelmäßie
Die Aufnahme ordnet der be

Die Koſten der Unterhaltung werden zum Theil von dem

verband der Pfleglinge , zum Theil von der Staatskaſſe ge
Die unmittelbare Aufſicht über die Anſte

beſonders gebildeter Verwal

Bezirksamts als Vorſitzenden , dem Vorſtand der Anſtalt , dem Haus

dem Anſtaltsgeiſtlichen , dem Bürgermeiſter und zwei vom Miniſterium

des Innern zu ernennenden Einwohnern des Ortes . Die oberen Auf—

ſichtsbehörden ſind der Verwaltungshof und in letzter Reihe das Mini⸗

ſterium des Innern .
Die näheren Beſtimmungen über die Bedingungen der Aufnahme , über

das einzuhaltende Verfahren ꝛc. enthält die Verordnuung vom 4. Mai

1872 ( Geſetzes - und Verordnungsblatt Nr. XXI ) .

de Landeskommiſſär an.

d aus dem Vorſtandndißkungsrath , 11rwaltung
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des Verwalters , des Hausarztes ,

werden von den Beamten und

uſtalten in Bruchſal beſorgt .

der Hausgeiſtli

Angeſtellten der

Aufſehern , 2 Werk⸗

0 8 4
2 ( Gondarmorfo

3 . Gendarxmerie .

in den

de zu

hungen von den

ziehen

zuſtändige

on deſſelben iſt
4

Mann inkl. Offiziere und iſt in 4 Di

Korpskommandeur

( mit dem Sitze in Karlsruhe ) :

- Sab . m . Schw . - u . O,P . R. A. 4.
V. K.3.-IH. G. 3a . - H. B. H. 3a. -O. C. K. 3

Bureauvorſtand :

( Adjutant . )

Julius v. Stabel , Hauptmann . 3a . - C3b. m. Schw. -
O. - P. RA. 4 . E2 . - O. õ —9 . M. L. 3b.

1 Zahlmeiſter , 1 Korpsfourier , 1 Wachtmeiſter als Aktuar , 1 Gendarm
als Bureaudiener .

Kommandant des I. Diſtrikts

( mit dem Sitze in Konſtanz ) :

FerdinandHorchler , Major . H3a. O. - M. P . R . A . 4 .HK2. O.
Das Kommando umfaßt die Bezirke der Kreiſe Konſtanz und Villingen .
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